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Das Rosenkranzgebet war mir als Kind schleierhaft. Ich begriff 
nicht, wie Menschen es schafften, ständig dasselbe vor sich hin-
zumurmeln – und das über eine halbe Stunde hinweg. In mei-
nem damaligen Umfeld wurde der Rosenkranz gerne als «Alt-
weibergebet» bezeichnet, als freudloses Gelaber. Oft 
beobachtete ich vor dem Gottesdienst, wie ältere Frauen und 
Nonnen den Rosenkranz fest in der Faust hielten und Perle für 
Perle abarbeiteten. Dieses Gebet war mir fremd – ebenso wie 
Maria, die mir weit entfernt von Gut und Böse erschien.
Erst als ich zum ersten Mal in den Dienst der Kirche trat, änderte 
sich dies schlagartig. Ich besuchte die Fazenda da Esperança im 
Allgäu. Wie erstaunt war ich, als ich miterlebte, wie ehemalige 
Süchtige jeden Morgen gemeinsam den Rosenkranz beteten. 
Sie versicherten mir, dass sie dadurch positiver in den Tag star-
ten würden. Das brachte mich ins Grübeln und lud mich ein, es 
selbst zu versuchen. Tatsächlich wurde mir das Gebet immer 
vertrauter – Maria jedoch blieb mir weiterhin fern.
Das sollte sich mit meinem letztjährigen Besuch in Burkina Faso 
ändern. In einem Gespräch mit einer Einwohnerin ging mir 
plötzlich ein Licht auf. Sie erklärte mir, dass Maria zu den bes-
ten Zuhörenden des Himmels gehöre. Sie nehme unsere Anlie-
gen auf und leite sie weiter. Im vertraulichen Gebet verweigere 
sie sich niemals und nehme uns ernst. Sie sei unsere himmli-
sche Mutter – nicht laut, aber präsent.
Diese Erkenntnis hat mich tief berührt und mir den Rosenkranz 
nähergebracht. Er ist eine wunderbare Möglichkeit, christliche 
Spiritualität im Alltag zu leben. Er vermag uns dem Geheimnis 
der Liebe Gottes näherzubringen und uns darin zu vertiefen. 
Im Johannesevangelium wird die Nähe der Gottesmutter zu 
den Menschen angedeutet, als Maria und Johannes vor dem 
Gekreuzigten stehen und ER zu ihr sagt: «Frau, siehe, dein 
Sohn!» (Joh 19,26). Maria lädt uns täglich dazu ein, uns ihr anzu-
vertrauen. Machen wir davon Gebrauch!

Mathias Ress-Nef

Vom «Altweibergebet» zur spirituellen  
Entdeckung – (m)ein Weg zum Rosenkranz
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Mittwoch, 1. Oktober

08.30	 Wattwil: Rosenkranz
09.30	 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 2. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 3. Oktober 
Herz-Jesu-Freitag

09.00	 Ricken: Rosenkranz
14.30	 Wattwil: Rosenkranz
18.30	 Lichtensteig: Anbetung 
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Anbetung

Samstag, 4. Oktober

18.00	 Wattwil: Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

18.30	 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier (FXS)

Sonntag, 5. Oktober 
27. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Chance for Children

09.00	 Ricken: Eucharistiefeier (Pater, 
Uznach)

10.30	 St. Peterzell: Eucharistiefeier 
(Pater, Uznach)

10.30	 Wattwil: Eucharistiefeier (FXS)

Montag, 6. Oktober

14.30	 Wattwil: Rosenkranz
19.00	 Mogelsberg: Gebet für 

Berufungen

Dienstag, 7. Oktober

09.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 8. Oktober

08.30	 Wattwil: Rosenkranz
09.30	 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 9. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 10. Oktober

10.00 	 Oberhelfenschwil Dorfplatz: 
Ökum. Erntedankfeier 

18.30	 Lichtensteig: Anbetung

Samstag, 11. Oktober

17.00	 Hemberg: Eucharistiefeier 
(FXS)

18.30	 Mogelsberg: Eucharistiefeier 
(FXS)

Sonntag, 12. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Gallus-Kollekte

09.00	 Lichtensteig: Eucharistiefeier 
(FXS)

10.30	 Wattwil: Eucharistiefeier (FXS)

Montag, 13. Oktober

14.30	 Wattwil: Rosenkranz

Dienstag, 14. Oktober

09.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 15. Oktober

08.30	 Wattwil: Rosenkranz
09.30	 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 16. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: Rosenkranz
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Abendlob

Freitag, 17. Oktober

18.30	 Lichtensteig: Anbetung

Samstag, 18. Oktober

18.30	 Oberhelfenschwil: 
Kommunionfeier (B. Kuttig)

Sonntag, 19. Oktober 
29. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Missio – Ausgleichsfonds der 
Weltkirche

09.00	 Ricken: Eucharistiefeier (Pater, 
Uznach/MR), mit Mini-
Verabschiedung

	→ Siehe Seite 12
10.30	 St. Peterzell: Eucharistiefeier 

(Pater, Uznach), mit Kantorin
10.30	 Wattwil: Kommunionfeier (B. 

Kuttig)

Montag, 20. Oktober

14.30	 Wattwil: Rosenkranz
19.00	 Mogelsberg: Gebet für 

Berufungen

Dienstag, 21. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier

09.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 22. Oktober

08.30	 Wattwil: Rosenkranz
09.00	 Wattwil: Kommunionfeier, 

anschl. Mittwochskaffee
09.30	 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 23. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 24. Oktober

18.30	 Lichtensteig: Anbetung

Samstag, 25. Oktober

17.00	 Hemberg: Eucharistiefeier 
(MP)

18.30	 Mogelsberg: Eucharistiefeier 
(MP) 
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Sonntag, 26. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Bubenstadt Don Bosco, 
Kolumbien

09.00	 Lichtensteig: Eucharistiefeier 
(MP), Patrozinium St. Gallus, mit 
der Chorgemeinschaft 
Lichtensteig/Oberhelfenschwil, 
Übertragung auf Radio Maria, 
anschl. Apéro riche

	→ Siehe Seite 12
10.30	 Wattwil: Kommunionfeier 

(AlM), mit dem Kirchenchor

Montag, 27. Oktober

14.30	 Wattwil: Rosenkranz

Dienstag, 28. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: 
Wortgottesfeier 

09.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 29. Oktober

08.30	 Wattwil: Rosenkranz
09.00	 Wattwil: Kommunionfeier
09.30	 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00	 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 30. Oktober

09.00	 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 31. Oktober

18.30	 Lichtensteig: Anbetung

Samstag, 1. November 
Allerheiligen

Kollekte: Seelsorgeaufgaben des Bistums

09.00	 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier (FXS), anschl. 
Gräberbesuch, mit der Blas-
kapelle der Musikgesellschaft

	→ Siehe Seite 13
10.30	 Mogelsberg: Kommunionfeier 

(B. Jud), anschl. Gräberbesuch, 
mit der Bläsergruppe Frei und 
Rhyner

	→ Siehe Seite 15
14.00	 Lichtensteig: Eucharistiefeier 

(FXS), anschl. Gräberbesuch, 
mit der Bläsergruppe der 
Musikgesellschaft

	→ Siehe Seite 12
14.00	 Wattwil Friedhof: 

Wortgottesfeier (MP), 
Gräberbesuch, mit der 
Musikgesellschaft

	→ Siehe Seite 11
17.00	 Hemberg: Eucharistiefeier 

(FXS), anschl. Gräberbesuch
	→ Siehe Seite 16

18.00	 Wattwil: Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

Sonntag, 2. November 
Allerseelen

Kollekte: Seelsorgeaufgaben des Bistums

09.00	 Ricken: Eucharistiefeier (MP), 
anschl. Gräberbesuch

	→ Siehe Seite 12
10.30	 St. Peterzell: Kommunionfeier 

(B. Jud), mit dem ökum. Chor, 
anschl. Gräberbesuch 

	→ Siehe Seite 16
10.30	 Wattwil: Eucharistiefeier (MP)

Klösterli Wattwil

Jeden Donnerstag, 17.00 Uhr
Anbetung
Jeden Donnerstag, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier 
Jeden Sonntag, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier

Schulherbstferien

bis Freitag, 17. Oktober
Die Werktagsgottesdienste fallen aus.
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KONTAKTE

Pastoralteam
Michael Pfiffner (MP)� 071 988 10 81
Pfarrer
Franz Xaver Sontheimer (FXS)� 071 985 05 42
Kaplan
Alexander Michel (AlM)� 071 374 11 20
Seelsorger
Anna Michel (AnM) � 071 988 12 80
Religionspädagogin/Leitungsassistenz
Valentina Kovacevic (VK)�  071 988 21 78
Religionspädagogin
Mathias Ress (MR) � 071 988 21 79
Religionspädagoge/Jugendseelsorger
Julia Bleiker (JB) � 071 988 18 37
Sozialarbeiterin

Notfallnummer� 076 540 96 30

www.neutoggenburg.ch

Sekretariat Seelsorgeeinheit/Pfarrämter
Yvonne Kühne | Mina Latino� 071 988 10 70
sekretariat@neutoggenburg.ch
Grüenauweg 8, 9630 Wattwil
Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00 – 11.30 Uhr

Katechetischer Dienst
Michaela Bauer � 071 985 05 43
Laura Deanoz� 071 988 34 31
Trudi Frick� 071 931 41 87
Christine Mäder� 079 936 37 35

Mesmerinnen und Mesmer
Isabelle Bühler, Hemberg und St. Peterzell� 078 622 25 69
Bernd Jäger, Lichtensteig� 079 308 78 15
Karin Zwyssig, Mogelsberg 
(Stv. von Rita Harb; unfallbedingter Ausfall)� 077 420 45 60 
Karin Zwyssig, Oberhelfenschwil�
(Stv. von Patricia Dörig; krankheitsbedingter Ausfall)� 077 420 45 60 
Elisabeth Eicher, Ricken� 079 372 14 79	
Guido Rüegg, Wattwil� 079 459 74 91

Kirchenmusik
Luca Canzian� 071 985 05 49

akj wattwildhaus
Michaela Bauer � 071 985 05 43
akj@neutoggenburg.ch

Netzwerk Begleitung
Monika Rutz� 077 404 86 52
netzwerk.begleitung@ref-mtg.ch 

b’treff wattwil
Prisca Rotach� 079 388 98 11
info@btreffwattwil.ch 

Kollekten
Chance for Children
Seit mehr als 20 Jahren unterstützt «Chance for Children» Stras-
senkinder und ihre Familien in Ghana, damit sie bessere 
Zukunftsaussichten haben. Ziel ist es, den Kindern zu helfen, 
ihr Leben in die eigene Hand zu nehmen, indem sie Liebe und 
Geborgenheit erfahren sowie schulische und berufliche Fähig-
keiten erlernen. Mitbegründerin ist Daniela Rüdisüli aus Gom-
miswald.

Gallus-Kollekte
Die Gallus-Kollekte bietet finanzielle Unterstützung für die 
Theologiestudierenden des Bistums St. Gallen. Vielen wird das 
Studium dadurch überhaupt erst ermöglicht.

Missio – Ausgleichsfonds der Weltkirche
Am Weltmissionssonntag erinnern wir uns daran, dass wir als 
Weltkirche miteinander verbunden sind, füreinander beten und 
miteinander teilen. In diesem Jahr gilt besondere Solidarität 
armen und bedürftigen Menschen in Bangladesch, Myanmar 
und Laos, die unter anderem durch die Folgen des verheeren-
den Erdbebens im Monat März unter den schwierigen Lebens-
verhältnissen leiden. 

KOLLEKTEN AUGUST

Stiftung «Denk an mich»			   Fr.� 566.75
Schweizer Berghilfe			   Fr.� 531.70
Bildungsprojekt in Koubri (Burkina Faso)		  Fr.� 844.85
Caritas Schweiz			   Fr.� 418.95
Stiftung Theodora			   Fr.� 1599.75

Bubenstadt Don Bosco, Kolumbien
Die Salesianer Don Boscos gründeten in Medellin ein Heim für 
Strassenkinder, das es heute noch gibt. Die Kinder und Jugend-
lichen, die in Armut und unter schwierigsten sozialen Umstän-
den leben, erhalten eine ganzheitliche Bildung im Sinne Don 
Boscos.

Seelsorgeaufgaben des Bistums
Das Bistum hat vielfältige Aufgaben, welche durch die Kirchen-
steuern nicht abgedeckt werden können. Erst durch den Ertrag 
der Kollekten sind die ordentlichen und solidarischen Verpflich-
tungen innerhalb des Bistums garantiert.
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Aktuell

Firmung ZwänzgSechsezwänzg 
– dein nächster Schritt im 
Glauben
Bin ich schon zu alt für die Firmung? – 
Ganz klar: nein! Mit 18 beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt. Man trägt mehr Verant-
wortung, trifft eigene Entscheidungen – 
auch in Sachen Glauben. Genau hier setzt 
unser Firmweg 18+ an. Wir laden wieder 
zu einem spannenden Weg der Firmvor-
bereitung ein und wollen gemeinsam ent-
decken, wie Glaube heute gelebt werden 
kann – erwachsen, eigenständig, aber 
auch miteinander. Egal, ob du gerade 18 
geworden bist oder schon Mitte 20 – du 
bist herzlich eingeladen! Falls du 2007 
geboren bist, solltest du bereits Post von 
uns erhalten haben, aber auch alle ande-
ren Interessierten können sich gerne mel-
den, Anmeldung bis Freitag, 3. Oktober. 
Das Firmteam (Franz Xaver Sontheimer, 
Michaela Bauer und Valentina Kovacevic) 
freut sich auf dich und steht für alle Fra-
gen rund um die Firmung gerne zur Ver-
fügung.
Denn: Für den Glauben ist man nie zu alt 
– und für die Firmung sowieso nicht!

Männeranlass 
Klosterbesichtigung
Samstag, 8. November, 9.25 Uhr
Treffpunkt: Gleis 4 Bahnhof Wattwil
Dieses Mal werden wir hinter die Mau-
ern des Kapuzinerklosters in Rapperswil 
schauen. Wir reisen mit dem Zug um 9.32 
Uhr ab Wattwil. Gemeinsames Mittages-
sen in Rapperswil. Kosten für Reise und 
Zmittag selbsttragend, Führung wird 
vom Zweckverband der Seelsorgeeinheit 
übernommen. Rückkehr ca. 14.00 Uhr. 
Anmeldung bis Freitag, 31. Oktober, bei 
Mathias Ress:  und 6 071 988 21 79,  
mathias.ress@neutoggenburg.ch.

Seelsorgeeinheit

Neutoggenburg

Veranstaltungen

Seniorenarbeit Oberes Neckertal 
Senioren-Mittagessen
Freitag, 3. Oktober, 11.45 Uhr
Restaurant Swiss Views Hemberg
Anmeldung bis Mittwoch, 1. Oktober, bei 
Magdalena Albrecht: 
 078 894 90 08 oder 071 377 11 53.

Seniorennachmittag – Theater
Mittwoch, 15. Oktober, 15.00 Uhr
Mehrzweckhalle Haselacker 
Brunnadern
Wir laden herzlich zum Theaterstück 
«Willkommen an Bord» des Senioren 
Theaters St. Gallen ein. Die Theater-
gruppe nimmt Sie mit auf die «MS Alle-
gra» und verspricht anregende Gesell-
schaft, positives Wetter und dramatische 
Wendungen.

Mitänand-Zmittag
Mittwoch, 22. Oktober, 
11.00 bis 14.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindesaal Mogelsberg
Anmeldung bis Dienstag, 21. Oktober, 
18.00 Uhr, bei Edith Rhyner:
 071 374 19 81 oder 079 904 61 18. 

Seniorenarbeit Oberes Neckertal 
Morgenkafi «wie reagieren in 
Notsituationen»
Donnerstag, 23. Oktober, 
9.00 bis 11.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindesaal St. Peterzell
Wer kennt nicht Situationen, in denen 
man nicht weiss, wie man Menschen bei-
stehen und begegnen kann in schwieri-
gen Lebenssituationen. Martina Bürki 
erzählt aus ihren Erfahrungen im Care 
Team. Lea Guggisberger, Hemberg, 
begleitet Angehörige und Betroffene in 
schwierigen Lebenssituationen. Diese 
zwei Frauen geben Einblick in ihre Arbeit 
und zeigen Möglichkeiten, wie Hilfe im 
Alltag aussehen kann. 
Fahrdienst: Melden Sie sich bei Flora 
Schläpfer:  079 454 47 20,
Verantwortliche: Mägi Knaus.

60plus – Seniorennachmittag 
Demenz – Was nun?
Donnerstag 23. Oktober, 14.00 Uhr
Säli der evang. Kirche Wattwil
Mit einem Einstiegsreferat von Alzhei-
mer St. Gallen / beider Appenzell. 
Alle, die sich für Menschen mit Demenz 
engagieren, müssen sich immer wieder 
auf neue Situationen einstellen. Men-
schen mit Demenz können ihr Verhalten 
ändern, das gehört zu ihrer schweren, 
fortschreitenden Krankheit. Deshalb ist 
es anspruchsvoll, sie zu verstehen und 
angemessen zu reagieren.
Mit dem Demenzsimulator wird mittels 
13 alltäglichen Situationen erlebt, wie 
sich Demenz anfühlen könnte.

Ökum. Taizé-Gebet
Sonntag, 26. Oktober, 19.00 Uhr 
Evang. Kirche Alt St. Johann
Taizé-Gebet – das ist besinnlich, interna-
tional, meditativ und einfach schön. Das 
regionale Taizé-Gebet ist eine kleine 
«Nacht der Lichter».

Stricken für einen guten Zweck
Montag, 27. Oktober, 14.00 bis 16.00 Uhr
Jugendhaus bei der evang. Kirche
St. Peterzell
Ansprechperson Heidi Brunner:
 071 377 15 22.

Konzert – Jodelchörli Alperösli
Freitag, 31. Oktober, 20.00 Uhr 
Kirche Wattwil
Kirchenkonzert mit Gastchor Jodelklub 
Gommiswald. Eintritt frei (Kollekte). 
Anschliessend Festwirtschaft mit Essen 
im Pfarreizentrum. 
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Vorschau 

Adventssäckli-Aktion für 
Familien, Alleinstehende und 
Paare
Wie jedes Jahr bieten wir zur spirituel-
len Gestaltung der Adventszeit ein 
Adventssäckli an. Dieses enthält unter-
schiedliche Anregungen, kleine Überra-
schungen und besinnliche Gedanken für 
stimmungsvolle Momente. Bitte melden 
Sie sich bis Sonntag, 2. November, an, 
wenn Sie ein Adventssäckli als Geschenk 
erhalten möchten. Geben Sie dazu bitte 
Ihre Adresse sowie die Anzahl der 
Erwachsenen und gegebenenfalls der 
Kinder an, die in Ihrem Haushalt leben. 
Anmeldung bei Mathias Ress-Nef:  
6 071 988 21 79 oder
 mathias.ress@neutoggenburg.ch.

Krippenausstellung
1. Adventssonntag, 30. November, 
bis 2. Adventssonntag, 7. Dezember
Kirche Lichtensteig

In Toggenburger Familien gibt es viel-
fach eine Weihnachtskrippe. Es gibt eine 
grosse Vielfalt in der Gestaltung der 
Krippen. Mit einer Ausstellung diese 
Vielfalt zugänglich zu machen, ist die 
Idee für den Anlass. Alle aus der Seelsor-
geeinheit sind eingeladen, eine Krippe zu 
bringen.
Wir stellen die Krippen am Samstag-
nachmittag auf. Detaillierte Infos erhal-
ten Sie nach der Anmeldung. 
Wenn Sie Ihre Krippe an dieser Ausstel-
lung zeigen möchten, bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis Montag, 10. November, 
bei Fridolin Eisenring: 
 und 6 079 317 33 03,
 fm.eisenring@bluewin.ch. 

Erlebnistage – Film ab, Ton läuft 
Donnerstag, 14., bis  
Sonntag, 17. Mai 2026 
Pfarreizentrum Wattwil
Im kommenden Jahr über Auffahrt wer-
den wir während der Erlebnistage 
gemeinsam einen Film produzieren. Alle 
Kinder und Jugendlichen von der 3. Pri-
mar- bis zur 3. Oberstufe sind dazu herz-
lich eingeladen. Das Leiterteam wird von 
älteren Jugendlichen unterstützt. Na, 
hast du Lust dazu? – Dann: Save the date! 
Das wird eine coole und lebendige Sache. 
Weitere Infos folgen. 
Kontaktpersonen: Mathias Ress, Julia 
Bleiker

Rückblick

Jubla Neutoggenburg 
Scharanlass
Am Samstag, 23. August, fand der Schar-
anlass der Jubla statt. Bowser hatte Prin-
zessin Peach entführt und wir halfen 
Mario durch verschiedene Trainingsein-
heiten und Challenges, sie zu befreien.
Mit Büchsenwerfen, Sackhüpfen, einem 
Mario-Kart-Rennen und Tanzen trainier-
ten wir unsere Geschwindigkeit und 
Geschicklichkeit. Am Ende konnten wir 
die Prinzessin finden und befreien.
Nach dieser erfolgreichen Rettungsak-
tion gingen wir gemeinsam in den 
Rumpf, eine Waldhütte der Jubla. Wir 
brätelten unsere Würste und spiessten 
Marshmallows auf, die wir anschliessend 
am Feuer bräunten. Nach einigen Spielen 
und lustigen Gesprächen fielen wir müde 
ins Bett.

Erstkommunionvorbereitung 
Kerzenverzieren
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Rückblick

Chrüzegg-Gottesdienst

Aktuell

Fahrdienst zum Gottesdienst
Sonntag, 12. und 26. Oktober
vom Alters- und Pflegeheim Risi 

Spielabend
Freitag, 24. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarreizentrum
Wer gerne zu einem Lottomatch vorbei-
kommen möchte, ist dazu herzlich vom 
Pfarreirat eingeladen.
Getränke werden zum Selbstkostenbei-
trag abgegeben und in der Pause gibt es 
eine feine Kürbiscremesuppe.

Gedächtnisse

Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr
Emil Baumann-Locher, Anna Tanner-
Gubser, Josef Rüegg-Fischbacher, Mar-
grith und Alois Rüegg-Rüegg, Walter 
Rüegg

Sonntag, 12. Oktober, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis Marianna Egger-
Hanimann,
1. Jahresgedächtnis Hans Stark-Preisig,
Ruedi Gubser, Gertrud Marty-Jud, Daniel 
Ouviña Rodriguez

Sonntag, 19. Oktober, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis Josy Rüthemann,
Dora Dietschi-Gubelmann, Alois Arnet-
Schmitter, Josef Rütsche-Keller

Sonntag, 26. Oktober, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis Elsa Helbling,
1. Jahresgedächtnis Lisbeth Bleiker-
Künzli,
Alice Pellegrini, Bertha und Franz Bro-
ger-Holderegger, Margrith Knobel-Laue-
ner, Klara und Josef Wirth-Schönenber-
ger

Chronik

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater ist:
	– 21.08. Johann Zahner-Wagner

St. Felix und Regula

Wattwil

Herr, lass ihn ruhen in deinem Frieden.

Veranstaltungen

Pro Senectute – Sonntagstreff
Sonntag, 5. und 19. Oktober,
14.00 bis 16.30 Uhr
Rickenstrasse 28
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
sind Seniorinnen und Senioren eingela-
den, welche den Sonntagnachmittag 
gerne bei Kaffee und Kuchen, einem Jass 
bzw. einem anderen Gesellschaftsspiel 
oder einfach bei einem guten Gespräch 
geniessen möchten. Kosten: Fr. 5.– pro 
Teilnahme, inkl. Kaffee und Kuchen.

Agenda

Dienstag, 7. Oktober, 14.00 Uhr
Tanznachmittag Pro Senectute im Pfar-
reizentrum
Donnerstag, 23. Oktober, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 23. Oktober, 14.00 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 23. Oktober, 18.00 Uhr
Sing-Treff Pro Infirmis im Pfarreizent-
rum
Donnerstag, 23. Oktober, 19.45 Uhr
Ökum. Bibelgespräch im Pfarreizentrum 
Donnerstag, 30. Oktober, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Säli der evang. 
Kirche
Donnerstag, 30. Oktober, 14.00 Uhr
Frauentreff im «b’treff»

Vorschau

Allerheiligen
Samstag, 1. November, 14.00 Uhr
Friedhof
Wir beten für all jene, mit denen wir über 
den Tod hinaus verbunden sind, und 
besuchen ihre Gräber. Die Gedenkfeier 
wird von der Musikgesellschaft umrahmt. 



St. Felix und Regula

Wattwil
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Aktuell

Gottesdienst mit 
Verabschiedung der Minis
Sonntag, 19. Oktober, 9.00 Uhr
Kirche
In diesem Gottesdienst werden die bei-
den Ministrantinnen Ladina Wälli und 
Julia Strassmann verabschiedet. Wir 
danken ihnen herzlich für ihre treu 
geleisteten Dienste während ihrer Ein-
satzzeit.

Gedächtnisse

Sonntag, 19. Oktober, 9.00 Uhr
Albert Raymann-Ruoss

Veranstaltungen

Familientreff – Kinoabend
Freitag, 24. Oktober, 
18.00 bis ca. 21.00 Uhr
Pfarreisaal

Der Familientreff lädt alle Kinder ab der 
4. Klasse zu einem gemütlichen Film-
Abend ein. Hotdogs, Popcorn und 
Getränke dürfen natürlich nicht fehlen.

Vorschau

Allerseelen
Sonntag, 2. November, 9.00 Uhr 
Kirche
Am Beginn des Novembers erinnern wir 
uns an unsere Verstorbenen, an die, die 
uns vorangegangen sind. Der Gottes-
dienst mit anschliessender Gräberseg-
nung darf von der Hoffnung erfüllt sein, 
dass unsere Verstorbenen bei den Heili-
gen im Himmel sind. 

St. Josef

Ricken

Aktuell

Patrozinium St. Gallus
Sonntag, 26. Oktober, 9.00 Ihr
Kirche
Gemeinsam begehen wir das Fest des hei-
ligen Gallus, der nicht nur Bistumspat-
ron, sondern auch der Patron unserer 
Pfarrei ist. Die Chorgemeinschaft Lich-
tensteig/Oberhelfenschwil singt Lieder 
von Charles Gounod, Klemens-Maria 
Banse, Klaus Heizmann und Lorenz Mai-
erhofer. Der Gottesdienst wird von Radio 
Maria live übertragen. Anschliessend 
sind alle herzlich zum Apéro riche einge-
laden. 

Gedächtnisse

Sonntag, 12. Oktober, 9.00 Uhr
2. Gedächtnis Andreas Stockhammer-
Ermatinger,
1. Jahresgedächtnis Ruedi Bischof-da 
Silva Maciel

Sonntag, 26. Oktober, 9.00 Uhr
Bernhard Arens-Vogt, Alois Imper-Wie-
derkehr, Jolanda Schlauri-Riner, Otto 
Holenstein, Anneliese Hailer-Fisch

Nächste Gedächtnisse
Sonntag, 9. November, 9.00 Uhr

Chronik

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater ist:

	– 09.09. Andreas Stockhammer-
Ermatinger

Herr, lass ihn ruhen in deinem Frieden.

Vorschau

Allerheiligen
Samstag, 1. November, 14.00 Uhr 
Kirche
Allerheiligen und Allerseelen erinnern 
uns an Menschen, die uns durch den Tod 
vorausgegangen sind. Die Seligen und 

St. Gallus

Lichtensteig

Erstkommunion
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Heiligen sind jene, von denen wir anneh-
men, dass sie Gott von Angesicht zu 
Angesicht schauen dürfen, weil es ihnen 
gelungen ist, in der Nachfolge Jesu zu 
stehen. Für unsere Verstorbenen bitten 
wir, dass auch sie bei Gott geborgen und 
zu Hause sein dürfen. Mit all diesen Men-
schen wollen wir verbunden sein und 
bleiben, gerade an diesen beiden Tagen. 
Wir feiern miteinander Gottesdienst und 
besuchen anschliessend die Gräber unse-
rer Verstorbenen. Musikalisch gestaltet 
wird beides durch die Bläsergruppe der 
Musikgesellschaft Harmonie. 

Rückblick

Loretofest 
Am Sonntag, 17. August, feierten wir 
gemeinsam die Eucharistie bei der Lore-
tokapelle.  Das Wetter hat wunderbar 
mitgespielt. So konnte die Feier unter 
freiem Himmel stattfinden. Als Zelebrant 
und Festprediger durften wir Emil Hobi 
willkommen heissen. Musikalisch beglei-
tet wurde der Gottesdienst von Kaspar 
Wagner am Keyboard.  Die mitgebrach-
ten oder vom Pfarreirat zusammenge-
stellten Kräuter und Blumen wurden 
gesegnet und nach dem Gottesdienst an 
die Anwesenden verschenkt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren 
alle zu einem Grillimbiss mit Getränken 
und einem wunderbaren Dessertbuffet 
eingeladen. Bei gemütlichen Gesprächen 
und gemeinsamem Essen liessen wir die 
Feier ausklingen. 
Ein grosser Dank geht an die Metzgerei 
Widmer. Urs hat den Grill angefeuert 
und die Würste gegrillt und Cecile hat 
das Salat-Buffet bedient. Es war wie 
immer sehr fein. Dem Pfarrereirat ein 
herzliches Dankeschön fürs Organisieren 
und Durchführen, es war ein sehr schö-
ner Anlass.

Gedächtnisse

Samstag, 4. Oktober, 18.30 Uhr
2. Gedächtnis Ida Rüttimann-Brändle, 
Werner Strässle-Rüttimann, Philipp Haas

Nächste Gedächtnisse
Samstag, 15. November, 18.30 Uhr

Chronik

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater sind:

	– 16.08. Gergely Lakatos
	– 01.09. Ida Rüttimann-Brändle

Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden.

Agenda

Dienstag, 7. Oktober, 14.30 bis 16.00 Uhr
Frauengemeinschaft – Spielen mit Betag-
ten im Dorfplatz
Donnerstag, 23. Oktober
Frauengemeinschaft – Tagesausflug, per-
sönliche Einladung folgt

Vorschau

Allerheiligen
Samstag, 1. November, 9.00 Uhr 
Kirche
Allerheiligen und Allerseelen erinnern 
uns an Menschen, die uns durch den Tod 
vorausgegangen sind. Die Seligen und 
Heiligen sind jene, von denen wir anneh-
men, dass sie Gott von Angesicht zu 
Angesicht schauen dürfen, weil es ihnen 
gelungen ist, in der Nachfolge Jesu zu 
stehen. Für unsere Verstorbenen bitten 
wir, dass auch sie bei Gott geborgen und 
zu Hause sein dürfen. Mit all diesen Men-
schen wollen wir verbunden sein und 
bleiben, gerade an diesen beiden Tagen. 
Wir feiern miteinander Gottesdienst und 
besuchen anschliessend die Gräber unse-
rer Verstorbenen. Musikalisch gestaltet 
wird die Feier durch die Blaskapelle der 
Musikgesellschaft. 

St. Dionysius

Oberhelfenschwil



St. Dionysius

Oberhelfenschwil
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Ökum. Waldgottesdienst im 
Höhgwald
Wir hatten Glück und konnten den Wald-
gottesdienst draussen im Höhgwald fei-
ern. Das Trio Namälos bot uns wunder-
schöne Melodien an, um uns in die 
Abendstimmung im Wald einzulassen. 
In diesem Jahr wurde der Gottesdienst 
von Martin Böhringer und Alexander 
Michel gestaltet. Die Natur, in der wir 
uns befanden, wurde zur lebendigen Pre-
digt. Die Worte «Im Frieden will ich mich 
niederlegen und einschlafen zumal; denn 
du allein, Herr, hilfst mir, dass ich sicher 
wohne.» (Psalm 4,9) nahmen eine ganz 
neue Bedeutung an, als wir am Abend in 
der Stille des Waldes sassen. Es war fast, 
als ob die Natur selbst uns lehrte, zu ver-
trauen und loszulassen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wurden wir durch den 
Kirchenverwaltungsrat mit Würsten 
vom Grill und Getränken bestens ver-
sorgt. Mit der hereinbrechenden Nacht 
endete ein gelungener Abend in guter 
Gemeinschaft. 

Rückblick

Ökum. Schulstartgottesdienst
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Aktuell

Ökumenischer Bibelkreis
Mittwoch, 8. Oktober, 9.00 Uhr
Propsteisaal
Franz Xaver Sontheimer und Florian 
Rückel freuen sich auf Ihre Teilnahme.

Gedächtnisse

Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr
Agnes und Josef Gemperle-Weber

Chronik

Taufen
In die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen wurden:

	– 06.09. Lea Marianne und Jonas Paul, 
Tochter und Sohn von Nicole und 
Johannes Ahle-Steiger

Wir wünschen der Familie alles Gute und 
Gottes Segen.

Veranstaltungen

Frauen- und Müttergemeinschaft 
Frauezmorge
Donnerstag, 30. Oktober, 9.00 Uhr
Propsteisaal 
Anschliessend an den Zmorge wird uns 
Brigitta Walpen ein paar Müsterli Felden-
krais-Übungen zeigen und diese mit 
Informationen zur Methode ergänzen.
Anmeldungen bis Montag, 27. Oktober, 
bei Manuela Helg:  079 525 78 51 oder 
 manu.helg@bluewin.ch erleichtern 
uns den Einkauf, aber selbstverständlich 
ist auch eine spontane Teilnahme mög-
lich. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.

St. Peter und Paul

St. Peterzell

Rückblick

Erstkommunion

Gedächtnisse

Samstag, 11. Oktober, 18.30 Uhr
Anna Antonia Strässle-Lendi, Katharina 
Künzle-Mächler, Agatha Müller-Raschle, 
Anton Raschle

Nächste Gedächtnisse
Samstag, 22. November, 18.30 Uhr

Vorschau

Allerheiligen
Samstag, 1. November, 10.30 Uhr 
Kirche

Wir gedenken unserer Verstorbenen und 
vertrauen darauf, dass sie bei Gott gebor-
gen sind, und beten für ihre Seelen. Es 
ist ein stiller, aber hoffnungsvoller Tag, 
der uns mit der Liebe verbindet, die über 
den Tod hinausgeht.
Kerzen auf den Gräbern, stille Gebete 
und gemeinsames Erinnern zeigen: 
Unsere Verstorbenen sind nicht verges-
sen. In der Gemeinschaft der Kirche blei-
ben wir mit ihnen verbunden – im Glau-
ben an die Auferstehung und das ewige 
Leben.
Die Feier wird von der Bläsergruppe Frei 
und Rhyner musikalisch umrahmt.

St. Jakobus

Mogelsberg
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Gedächtnisse

Samstag, 11. Oktober, 17.00 Uhr
Ernst und Maria Weber-Brunner

Vorschau

Allerheiligen
Samstag, 1. November, 17.00 Uhr 
Kirche
Allerheiligen und Allerseelen erinnern 
uns an Menschen, die durch den Tod uns 
vorausgegangen sind. Die Seligen und 
Heiligen sind jene, von denen wir anneh-
men, dass sie Gott von Angesicht zu 
Angesicht schauen dürfen, weil es ihnen 
gelungen ist, in der Nachfolge Jesu zu 
stehen. Für unsere Verstorbenen bitten 
wir, dass auch sie bei Gott geborgen und 
zu Hause sein dürfen. Mit all diesen Men-
schen wollen wir verbunden sein und 
bleiben, gerade an diesen beiden Tagen. 
Wir feiern miteinander Gottesdienst und 
besuchen anschliessend die Gräber unse-
rer Verstorbenen. 

St. Anna

Hemberg

Vorschau

Allerseelen
Sonntag, 2. November, 10.30 Uhr 
Kirche

Wir gedenken unserer Verstorbenen und 
vertrauen darauf, dass sie bei Gott gebor-
gen sind, und beten für ihre Seelen. Es 
ist ein stiller, aber hoffnungsvoller Tag, 
der uns mit der Liebe verbindet, die über 
den Tod hinausgeht.
Kerzen auf den Gräbern, stille Gebete 
und gemeinsames Erinnern zeigen: 
Unsere Verstorbenen sind nicht verges-
sen. In der Gemeinschaft der Kirche blei-
ben wir mit ihnen verbunden – im Glau-
ben an die Auferstehung und das ewige 
Leben.
Die Feier wird vom ökumenischen Chor 
musikalisch umrahmt.

Rückblick

Ökum. Alpgottesdienst auf der 
Barenegg
In diesem Jahr konnte die Älplerchilbi 
aufgrund des wunderbaren Wetters auf 
der Alp Barenegg stattfinden. Die Musik-
gesellschaft schaffte einen passenden 
Rahmen für einen ökumenischen Gottes-
dienst, der in diesem Jahr von Florian 
Rückel und Alexander Michel gestaltet 
wurde. Mit einem beeindruckenden 
Rundumblick auf die Schöpfung wurden 
wir eingeladen, unsere Sorgen für einen 
Moment abzulegen und unser Vertrauen 
auf Gottes Fürsorge zu setzen. Wie die 
Berge fest in ihrer Grösse stehen, so dür-
fen auch wir in Gott verwurzelt sein, der 
uns nie verlässt und uns in allem beglei-
tet. Im Anschluss waren wir mit Würs-
ten und Getränken bestens versorgt und 
durften den Gottesdienst in Gemein-
schaft ausklingen lassen.




